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Die Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten 

im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

in der Zelt vom 10.7.-16,7.1949. 

Die Zahlen über die Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten 
£ in der 28. Woche des Jahres 1949 (10.7.-16.7.) zeigen bei den wich- 

tigsten Krankheiten, im Vergleich zu den vorausgegangenen Wochen und 
der entsprechenden Woche des Vorjahres folgende Entwicklung! 

Diphtherie: Die Zahl der Erkrankungsfälle hat sich in den vergangenen 
Wochen nicht wesentlich verändert. Der Stand der 28*Woche 
1948 liegt etwas höher. 

Scharlach ist wieder leicht zurückgegangen, weist aber eine höhere * 
*" ~ Zahl als in der entsprechenden Woche des Jahres 1948 auf#.. 

Keuchhustens Eine geringe Steigerung gegenüber der Vorwoqhe ist au 
verzeichnen. 

Masern: Die Masernerkrankungen sind zurückgegangen und betragen 
im Vergleich zu der 28. Woche 1948 nur 1/3. 

Unterleibstyphuss Den höchsten Anteil an Erkrankungsfällen hat * 
Schleswig-Holstein? die Gesamtzahl des Vereinigten 
Wirtschaftsgebietes hat sich gegenüber der Vorwoche 
nur unwesentlich geändert« 

4) Paratfrphuss Auch die Anzahl der" Paratyphusfälle ist fast die gleiche 
geblieben, Nordrhein-Westfalen meldet die meisten Er- 
krankungen (Milch- oder Wasserinfektion in Düren)* 

Bakt.Lebensmittelvergiftung: Auf Grund von Vergiftungen in Nordrhein- 
Westfalen (nach Genuss von argentini- 
schem Hackfleisch im Kreis Essen) und 
Württemberg-Baden ist die Gesamtzahl des 
Vereinigten Wirtschaftsgebietes angöeti©-. 
gen.Die Höhe der Erkrankungsfälle in der 
28«Woche 1948 ist aber nicht erreicht* 

Gelbsucht: Einen besonders hohen Prozentsatz von Erkrankten meldet 
Hamburg. Insgesamt werden mehr Gelbsuchtsfälle als in der 
vergangenen Wocho und in der entsprechenden Woche des Jahres 
1948 verzeichnet. 

Krätze: Die Krätzefälde sind zurückgcgangen und betragen nur noch f 

etwa 1/4 der 20, Woche 1948, * 

Geschlechtskrankheiten; Die Zahl der gemeldeten Erkrankungen hat 
dich nicht wesentlich geändert. 
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fl e _tt er krankt* n gen an meldenflichtigen Krankheiten 

in der 26- Wcche vom 10» 7. Ms 16» 7, 1949* 

Lfd* Krankheiten jSehleswJ 
flr* Holst. 

1 Diphtherie 54 

2 Scharlach 36 
3 Keuchhusten 112 
4 Masern — 
5 Lungen—u.Kehlkopf The« 275 
6 The«anderer Organe 25 
7 Grippe — 
8 Lungenentzündung 8 
5 tjhertraghare Gerdekstarre — 

io ” " Gehirnen tzdg.* . 1 
1* ” ” Kinderlähmung 1 
12 Unterleibstyphus : 24 
13 Paratyphus . 9 
1H- tiber-tragbare Ruhr 1 
13.. Bakt.Lebensm.Yergif tung ; — 
lö Kindbettfieber 2) — 
17 Fieberhafte Fehlgeburt 2) 2 
18 Malaria ; 22 
19 Trachom — 
20 Bang1 sehe Krankheit j 2 
21 Gelbsucht : 10 
22 Krätze 46 
23 Gonorrhoe 125 
24 Syphilis 44 
25 Andere Geschlechtskrank-j 2 
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l) Soweit für bestimmte Krankheiten von einzelnen Ländern keine Meldungen vorliegen, ist bei der Berechnung, auf die die Erüers 
kungszahlen bezogen sind, die Einwohnerzahl der batr.Länder abgesetzt. 2) Bezogen auf die weibl.Bevölkerung im Alter von M 
bis unter 45 Jahre« 
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